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Der Weſ Ztg die innerenH Verhältniſſe der ParteiSe t der iſt gleich als der dem Waſſer dWer Hader anfängt der iſt gleich als der dem Wa enDamm Aachet lautet ein ſalomoniſcher Spruch deſſen Weis

heit die ſozialdemokratiſchen e in Zürich unterſchätzten
als ſie mit einer Reſolution ſich gegen das Verhalten ihrer
parlamentariſchen Vertreter auflehnten Die Reichstagsfraktion
antwortete wie bekannt mit einer Erklärung die im Sozial
demokraten erſchien und kurz gefaßt ſich in Sirach s klugem
Rathe gipfelte Lieben Kinder lernet das Maul halten Doch
der Damm war einmal aufgeriſſen und die Fluthen ſtürzten
nach Jn der letzten Nummer 23 April veröffentlicht der

Sozialdemokrat einen Schwall neuer Reklamationen denen
fernere Erklärungen und Gegenerklärungen noch folgen ſollen
ſelbſt wenn der Streit für das Parteiorgan zum Abſchluß
kommt bleibt der Riß oder doch die ſchadhafte Stelle in der
Partei Die Erſten die gegen die opportuniſtiſche Taktik der
Abgeordneten aufbegehrten waren die Genoſſen im Auslande
die züricher und pariſer Genoſſen der ſozialdemokratiſche Arbeiter
bildungsverein in Brüſſel und der kommuniſtiſche Arbeiter
bildungsverein in London bei denen ſich natürlich für die
heimathlichen Verhältniſſe das geringſte Verſtändniß vorausſetzen
ließ Dann folgten die Darmſtädter mit einem Proteſt unddie Sozialdemokraten von Großenhain mit der Zuſchrift daß
das Benehmen der Herren Liebknecht und Gen nach Diktatur
rieche Das Stärkſte aber lieferten die frankfurter Brüder
deren Erklärung e bemerkenswerthe Stelle enthält

Betrachten wir die allgemeine Thätigkeit unſerer Fraktion derVertreter unſerer Jntelligenz ſo drängt ſich eine üeberzeugung

mit mehrender Gewalt uns auf es hat eine Verſchiebung zwiſchen
dem Kerne der organiſirten Parteigenoſſen einerſeits und den
Abgeordneten derſelben andererſeits ſtattgefunden Während die
Genoſſen in ganz Deutſchland in allen Ländern müde des un
würdigen Druckes mit eiſerner Energie daran arbeiten eine
Armee zu ſchaffen die Proletarier zu organiſiren um im kom
menden Augenblicke die Menſchheit mit Gewalt von der Gewalt
zu befreien ſcheinen ſich unſere Abgeordneten mehr und mehr
mit den Vertretern der heutigen Geſellſchaft in diplomatiſche
Unterhandlungen einzulaſſen und ſich mit dieſen auszuſöhnenMit einem Worte ſie finden Geſchmack an dieſer jedes freien

Mannes unwürdigen Komödie Wir können mit dem Miniſter
v Puttkamer konſtatiren daß thatſächlich das Sozialiſtengeſetz
anfängt ſeine erzieheriſche Wirkung auszuüben unſere Ab
geordneten ſind ſchon zahm geworden Die frankfurter Brüder
erblicken in der Fraktionserklärung den Verſuch zu einer
diktatoriſchen Maßregelung den Verſuch eine Art Ausnahme

geſetz in das innere Leben der Partei einzuführen ſie ſehen aus
dem Tone des Liebknecht ſchen Ukaſes daß bei der Mehrheit
der Fraktion das edle demokratiſche Selbſtbewußtſein einem ver
werflichen Dünkel gewichen iſt und konſtatiren daß im Gegen
ſatze zu den parlamentariſchen Reden nur der freie rückſichts
loſe Ton ihres Parteiorgans ihnen die ſtets junge Kraft zu neuen
Geſetzesübertretungen gebe durch welche ſie den Pflichten als
Parteigenoſſen genügen

Dieſe Meinungsäußerungen ſind ſo unzweideutig daß der Reichs
tagsfraktion nur die Wahl bleibt ſich den Diſſidenten zu unter
werfen oder den Kampf mit ihnen aufzunehmen Zunächſt wird
zwar eine Erklärung der züricher Genoſſen daß ſie eine Schmäle
rung der Aktionsfähigkeit der Parteileitung nicht beabſichtigten
den Riß oberflächlich verkleiſtern doch beſtehen nun einmal die
Gegenſätze in der Partei und müſſen früher oder ſpäter zu
einer gründlichen Auseinanderſetzung führen
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88 Sitzung vom 28 April

Am Tiſche des Bundesraths v Burchard
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 30 Min
Mehrere Urlaubsgeſuche werden nach dem Vorſchlage des Prä

ſidenten als nicht genügend motivirt abgelehnt
t zweite Leſung der Novelle zum Zolltarif wird fort

eſetzt
Nr 23 Lichte Zollerhöhung auf 18 paſſirt ohne Debatte
Nr 25 des Tarifs roher Kakao 35 gebrannter 45

Kakaomaſſe gemahlener Kakao Chokolade und Chokoladeſurrogate
80 M für 100 kg für Kraftmehl Puder Stärke Stärkegummi h
Arrowroot Sago und Sagoſurrogate Tapioka ſtatt früher 6
9 M Reis zur Stärkefabrikation früher 1,20 3 Nudelnund Makaroni 10 M werden nach kurzer Befürwortung durch
den Ref Abg Dr Witte ebenfalls bewilligt
v r vom Abg Frhr v Fr anckenſtein vorgeſchlagene An
ierkung

Der Bundesrath iſt befugt bei der Ausfuhr von Konfituren
Zuckerwerk und Kakaopräparaten einen Antheil von böchſtens
80 Proz desjenigen Zoll und MWetggragen welcher auf dem
zu dieſen Waarenartikeln verwendeten Rohkakao und Zucker
ruht zurückzuvergüten,

empfiehlt die Kommiſſion zur Annahme
Das Haus tritt dieſem Antrage bei
Die Sätze für Droguen

b Ultramarin 15 MWachholderöl 12c Zündhölzer und Zündkerzchen 10
e Hxalſäure und oxalſaures Kali F

g Aetzkali 4werden nach den Anträgen der Regierungsvorlage angenommen
u Poſition h nach dem Antrage der Kommiſſion wie folgt an

enommen
Alaun Barytweiß Buchdruckerſchwärze Chlorkalk Farbholzextrakte Gelatine Kitte eim n Schuhwichſe Siegellack

Tinte und Tintenpulver Wagenſchmiere Zündwaaren mit Aus
nahme der Zündhölzer und Zündkerzchen 3

Außerdem beantragt die Kommiſſion folgende neue Zollkßätze
Superphosphate 50 Pf

G Firgnanprgg arg 2 S tlärt ſich den S v
eh Reg Ra r Thiel erklärt gegen den erphosphatzoll der dem kleinen Landwirth einen Pebentenden Mehr

aufwand verurſachen würbe
Abg Dr Buhl Jch möchte mich auch gegen den hier vor

eſchlagenen Zoll ausſprechen denn der weiktaus großeieſes d orts kommt nicht aus England ſondern aus Hamburg
und dieſe ſehr wichtige an nrſſche alſo doch inländiſche Jnduſtrie
würden wir durch dieſen Zoll lahm legen Andrerſeits würden
wir auch die Jntereſſen der Landwirthſchaft beſonders die der
kleineren und mittleren Landwirthſchaft daburch wenn
die landwirthſchaftlichen Konſumvereine durch die Zollerhöhun
ſchwer getroffen werden und das iſt doch bei einer Zolltarif
novelle wohl zu beachten die vornehmlich im Jntereſſe der Land
wirthſchaft inaugurirt wurde

Abg Merbach Rei T befürwortet den Zoll der im Jnter
eſſe der namentlich in Sachſen zahlreich vorhandenen Superphos

leichfalls
phatfabriken liege

Nachdem ſich der Abg Dirichlet

32 2

die Anträgeausgeſprochen wird die Diskuſſion geſchloſſen u

Theil Anme

1 Veilage zu Nr 100 der SaaleZeitung
auf Superphosphat Zoll mit ſehr geringer Majorität an
genommen

Für Strontian Präparate Kommiſſionsantrag 2 M Zoll
beantraAbg d v Landsberg einen Zoll von 6 M

Abg Graf v Hacke ſfreiſ bittet Wigen dieſes Zolles
Abg Dr Meyer Halle Bei der vorigen Poſition hat Kollege

Buhl mit der Verwunderung darüber begonnen wie ein ſolcher
9 vorgeſchlagen werden könnte Das zeigt mir daß Herr

hl obwohl er für einen guten Schutzzöllner gilt und ſich
als ſolcher bewährt hat doch noch nicht auf der Höhe der Zeit
ſteht Wie kann man ſich über einen Zoll wundern der vor
geſchlagen wird Wundern kann man ſich nur noch wenn man
einen Artikel entdeckt für den kein Zoll vorgeſchlagen iſt
Außerdem möchte ich empfehlen ſich ſchweigend zu wundern
eine laute Aeußerung könnte ſchaden Heiterkeit Eigenthüm
lich an der Sache iſt daß nachdem alle möglichen Artikel
bereits mit Zöllen belegt ſind man nun anfängt gegen das
eigene Fleiſch zu wüthen und Zölle vorſchlägt die der Land
wirthſchaft dieſem bedrückten Zweige unſerer nationalen Wirth
ſchaft Heiterkeit Schaden bringen können Es paßt dies auf die
geſtern angenommenen Zölle und auf die Superphosphate
Vor noch nicht zehn Jahren iſt den Beſitzern von Strontian

das große Loos in den Schooß gefallen Es wurde ein
erfahren entdeckt das einen Artikel der ſoviel ich weiß bis

dahin nur zur Herſtellung von rothem bengaliſchen Feuer ver
wendet wurde für die Zuckerinduſtrie anwendbar machte in
folgedeſſen machten die Grundbeſitzer auf deren Grund und
Boden Strontian gefunden wurde einen ſehr ſchönen Gewinn
Darin liegt nun der Kernpunkt des Schutzzollſyſtems wie es jetzt
betrieben wird daß wenn ſich einmal eine günſtige Konjunktur
herausgeſtellt hat derjenige zu Gunſten ſich heraus
geſtellt hat ein Recht auf das Feſthalten derſelben hat Hier
wird alſo das Recht auf Rente ganz offen proklamirt Jm
Weſen der Konjunktur liegt doch daß ſie auf und ab geht Es
hat ſich eben eine andere noch wohlfeilere Methode heraus
eſtellt die Melaſſe zu Bedenken Sie doch daß esich hier um Artikel handelt die einen gewiſſen Schutz in ſich

ſelber tragen um Produkte ferner welche ein bedeutendes Ge
wicht haben und durch eine weite Fracht ſehr vertheuert werdenWem aber legen Sie die Laſten auf Derjenigen Jnduſtrie von
der allgemein anerkannt iſt daß ſie heute in der drückendſtenLage iſt Jch glaube wir haben alle ohne Unterſchied der wirth

e und Parteiſtellung ein gemeinſames Intereſſe daran
unſere Zuckerinduſtrie wieder in eine beſſere Lage zu bringen und
da iſt es doch ganz eigenthümlich daß man dieſe Induſtrie zuGunſten einiger Beſitzer von Grubenlägern in ihren Produktions

bedingungen hemmt und ihr höhere Koſten auferlegen will
Den len Punkt hat Herr Graf Hacke ſchon berührt Jch
komme darauf zurück weil er anklingt an ein Wort des Abg

Windthorſt von geſtern Wo Konſument und Produzent einig
ſind iſt die Auferlegung eines Zolles etwas Unbedenkliches
Es werden uns Unterſchriften von wer r vorgelegt
welche ſich für dieſen Zoll ausſprechen Das Geheimniß hat
Graf Hacke aber ſchon aufgedeckt es ſind das diejenigen welche
in n getreten ſind mit den Strontiangrubenbeſitzern
Heiterkeit links während alle übrigen vollſtändig zurückgeſtellt
ſind Sie würden hier einen ganz willkürlichen Schritt machen
Einigen wollen Sie zum Gedeihen helfen andere können darüber
zu Grunde gehen Der Ausdruck Strontianverbindungen oder
Strontianpräparate wie ihn die Kommiſſion gewählt hat hat
allerdings ſeine Geſchichte Der urſprüngliche Antrag lautete
anders Da wurde uns eine Skala vorgelegt und verſchiedene
Arten von Verbindungen bezeichnet und dieſe mit verſchiedenen
Süätzen normirt Dagegen machten wir geltend daß wenn wir
einen derartigen Zolltarif annehmen würden es am Ende noth

dige ſein würde jedem Zollerheber ein beſonderes Kollegium
über die Metallurgie des Strontian zu leſen Anders wären
dieſe Dinge gar nicht zu unterſcheiden Dann löſte jemand den
ordiſchen Knoten mit dem Schwerte indem er meinte ſagen
ie Strontianpräparate Nach der bewährten Praxis unſerer

Zollbehörden würde dann in Zukunft wenn es gelänge in irgend
einem Mineral durch Mikroſkrop und geeignete Reagentien auch
nur o Strontian nachzuweiſen das betr Produkt als
Strontian verzollt werden Heiterkeit links Mir ſcheint es un
möglich auf dieſen Antrag einzugehen Außerdem iſt eben von
ſachverſtändiger Seite verſichert worden daß die Läger in Weſt
fahlen keineswegs ſo beſchaffen ſind daß ſie verſprechen der
Zuckerinduſtrie regelmäßig ihren Bedarf zu liefern Um alſo
einen freundlichen Ton anzuſchlagen Heiterkeit bitte ich Sie
im Intereſſe der ſchwerbedrängten Zuckerinduſtrie für welche wir
alle ein warmes Herz haben den Antrag der Kommiſſion ab
zulehnen Beifall links
Geh Reg Rath Mosler erklärt daß die verbündeten Re

gierungen zu dieſem Zollantrage noch nicht Stellung genommen
aben
Abg Letocha Centr weiſt darauf hin daß in Oberſchleſien

ein vielverſprechendes Strontianitlager gefunden worden iſt
Abg Dirichlet bezweifelt daß dieſes Strontianitlager wirklich

ſo ergiebig iſt daß man daraufhin dieſen Zoll beſchließen könnte
Fachmänniſche Autoritäten haben ſich auch neulich geirrt als es
galt die Qualität der Erze Angra Pequenas feſtzuſtellen

Nach unweſentlicher Debatte wird die Diskuſſion geſchloſſen
und unter Ablehnung des Antrages des Abg Frhr v Landsberg
der Antrag der Kommiſſion angenommen

Die Kommiſſion beantragt ferner folgende Reſolution
Den Bundesrath zu erſuchen über Umfang und Art des

Handels mit pharmazeutiſchen Spezialitäten Ermittelungen
anzuſtellen und geeignete Vorſchläge zur Beſeitigung der mit
in Handel verbundenen Schädigungen des Publikums zu
machen

Die Abſtimmung über die Reſolution welche zur Diskuſſion
keinen Anlaß giebt wird in dritter Leſung ſtattfinden

Es folgt die Diskuſſion über Poſition 38 Thonwaaren
Die Kommiſſion beantragt

a Gewöhnliche Mauerſteine gebrannte grobe Pflaſterſteine
Klinker gewöhnliche Dachziegel nicht feuerfeſte Röhren und
Töpfergeſchirr unglaſirt frei laſſen während die Regierungs
vorlage ſämmtliche Dachziegel freigelaſſen hatte

Die Kommiſſion beantragt ferner
h Steine 50 Pfg rer frei

c

1 M
e Dachgteget glaſirte Dachziegel und Mauerſteine c

ark
d Schmelztiegel Muffeln Kapſeln Retorten c à M

Die Abag Schrader und Brömel wenden ſich gegen denollſatz auf feuerfeſte ehire welcher die einheimiſche Ebamotte

abrikation erheblich ſchädigen würde
Die Zölle werden ſodann in der Faſſung des Kommiſſions

antrages angenommen
Zu T 6d beantragt Abg Merbach Reichsp folgende

rkung
g Eiſenkratzdraht 8 M
b Stahlkratzdraht 16 M

und K Pof 15b 3
e und Kratzenbeſchläge 72

Geh Reg Rath Mosler erklärt
Enquete von der Regierung veranſtaltet worden iſt

Der Antrag des Abg Merbach wird ſodann zurückgezogen
waren Wineceteg a uhr O Wohlprüfe un ne O rüfungenAnträge zum Zolltari Ia Wereinigungsvertrag Entlourf betr

St ütunStern für

M
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daß über die Artikel ein kl

1 Mai 1885
Aſtronomiſche Erſcheinungen im Mai 1885

e Seupe dal See d oſets hren
ie i teigende Sonne ba onatsgern e geh daß bereits 16 Stunden

Au ang derſ liegen dieſer Zeit iſtggna d arſß ont derart daß reiſt um H tt
r Dämmerung am nördlichen HimmelStand unter dem

noch ſchwache Spuren
wahrgenommen werden können

wechſelt ſeine Lichtgeſtalten folgendermaßen daslebte Bena alt i am 7 vormittags 9 lior 31 m der
Neumond am 14 nachmittags 4 Uhr 5 Min das erſte Viertelam 21 früh 6 Uhr z Min der Vollmond am 28 abends 9 Uhr

19 Min Seinen größten A ſtand von der Erde in dieſem Monat
54,570 Meilen hat der Mond am 4 vormittags 11 Uhr ſeinen

geringſten Abſtand 48,720 Meilen am 16 vormittags 11 Uhr
Merkur hatte am 28 April ſeine obere Zuſammenkunft mit

der Sonne ſeine größte weſtliche Ausweichung von derſelben
erreicht er am 25 Mai der Stand des Planeten am Oſthimmel
iſt jedoch ſo ungünſtig daß er mit bloßen Augeu nicht geſehen
werden kann

s befi in ungünſtigen SichtbarkeitsVenus befindet fich ebenfalls n e vorber inverhältniſſen Am 6 geht ſie oberhalb
wird von da an Abendſtern ſteht aber da ſie Ende des Monats
nur etwas über e Stunde nach der Sonne untergeht noch in

der r r re ſo daß ſie bloßmittels Fernrohr zu Geſicht gebracht werden kann
Mars ſteht im Sternbilde des Widders und geht Ende Mal

nahe eine Stunde vor der Sonne auf Wegen ſeiner beträchtlichen
Entfernung von der Erde 468 Mill Meilen und dadurch be
dingter Lichtſchwäche wird es noch längere Zeit dauern ehe er
mit bloßen Augen zu ſehen iſt

Der größte Planet unſeres Sonnenſyſtems gere welcher
alle jetzt ſichtbaren Geſtirne an Helligkeit übertrifft hat rechtläufige
Bewegung im Sternbilde des Löwen Jupiter bleibt noch eini
r in der Nähe des hellſten Löwenſternes des Regulus ſt

nfang Mai rechts von demſelben und geht kurz vor Mitte des
Monats etwas nördlich an ihm vorüber Beide Geſtirne können
bald nach Beginn der Dämmerung am Weſthimmel mit einem
Ovpernglaſe oder Fernrohr aufgefunden werden wo jedoch das
funkelnde Licht des Fixſterns noch gegen die mattleuchtende Jupiter
ſcheibe abſticht ſobald jedoch völlige Dunkelheit eingetreten iſt
wird der Regulus bedeutend vom Jupiter überſtrahlt Die
Untergangszeiten des Planeten liegen den Monat über zwiſchen
früh es Uhr und 2,1 Uhr von der Erde iſt er 1042 Mill
Meilen entfernt

Saturn in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde der
Zwillinge verweilt abends nur noch kurze Zeit am nordweſtlichen
Himmel und verſchwindet zu Ende des Monats in der Dämme
rung da er dann kurz nach 9 Uhr untergeht Seine Entfernung
von der Erde beträgt 196 Millionen Meilen

Uranus im Sternbilde der Jungfrau hat dieſen Monat no
rückläufige eng Anfang Mai iſt er noch einige Zeit aben
mit unbewaffnetem Auge zu ſehen ſpäter wird es ſchwieriger den
Planeten aufzufinden da der Himmel nicht mehr dunkel genug iſt
um die ſchwächſten Sterne deutlich hervortreten zu laſſen Mitte
des Monats ſteht Uranus in 179 Grad gerader Aufſteigung und
1 Grad nördlicher Abweichung vom Aequator Abſtand von der
Erde 354 Millionen Meilen

Fixſternhimmel Jn der zweiten Hälfte des Monats wird
es abends gegen 10 Uhr dunkel genug daß die Sterne erſter bis
dritter Größe hervortreten Am Weſthimmel iſt noch der helle
Stern Prochon im kleinen Hunde kurze Zeit zu ſehen links davon
ſteht Alphard in der Waſſerſchlange rechts aufwärts am Prochon
glänzen Kaſtor und Pollux in den Zwillingen von letzteren aus
nach Nordweſt zu Capella im Fuhrmann über den Zwillingen
eigen ſich die Sterne des Löwen Am Südhimmel findet man
ie Jungfrau mit der in ferner den Raben ſehr hoch oben

den Bootes mit dem röthlichglänzenden Arcturus die Krone mit
Gemma dann den Heracles den Ophinchus und die Waage im
Südoſten trifft man auf den Skorpion im Oſten auf die
den Schwan Adler und Delphin Am Nordhimmel zeigen ſi
der große und der kleine Bär Drache Perſeus Kaſſiopeja
Andromeda

Sternwarte Leipzig H Leppig
Provinzial Nachrichten

r Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2cDer van iſt nur unter Angabe ded Buelte deſatter Pwimn

Staſtfurt 28 April Dem Berichte über die im
Wieſener ſchen Lokale abgehaltene Verſammlung hieſiger du
die Erdſenkungen geſchädigter Hausbeſitzer ſind n
folgende Einzelheiten n Gelegentlich der Beſprechungen
über die Verjährungsfriſt erwähnte Hr Bergrath Schreiber da
die Senkungen bis zum Ablauf der verlängerten Verjährungsfri
Juli 1886 wie faſt mit Beſtimmtheit behauptet werden könne

ihr Ende erreicht haben würden Hr Schr ſtützte dieſe Aus
laſſungen auf die Ergebniſſe der von Quartal zu Quartal hier
vorgenommenen Nivellements Sogar die Punkte der Stadt
wurden bezeichnet für welche in nächſter Zeit Senkungen z er
warten ſeien Bezügliche Beobachtungen von Anwohnern a
Fgd bezw Straßentheile beweiſen bereits die Richtigkeit die

nnahme
S Mühlhauſen 28 April Auch in dieſem Sommer werden

im hieſigen Kreiſe trigonometriſche Vermeſſungen unter
Leitung des Chefs der trigonometriſchen Abtheilung der Landes
Aufnahme Oberſt Schreiber ſtattfinden Eine Belohnung
von 100 M iſt für denjenigen ausgeſetzt welcher über den er
den Forſtaufſeher Engelmann zu Biſchofſtein bei Lengefeld in St
am 7 d ausgeführten Ueberfall eine Auskunft ertheilen kann
auf Grund welcher die gerichtliche Beſtrafung erfolgen kann
E wurde auf der Straße in z zur Nachtzeit von einem
Verſteck aus mit Steinwürfen beläſtigt In der vergangenen
Woche kamen hier 5 Scharlach und 7 Diphtheritis
er krankungen mit je 1 Todesfall vor

Eilenburg 28 April Geſtern wurde hierſelbſt derfrühere Handlungsgebilfe Albert Elthotz aus r

ung

gebürtig feſtgenommen Derſelbe war vor ku
aus der Strafanſtalt Lichtenburg entlaſſen und ſollte
Wittenberg begeben um dort bei einem Kaufmann eine S
anzutreten Doch zog er es vor hier lieber die Ladenkaſſe des

nach

Fleiſchermſtr R zu plündern wobei er aber vom Beſitzer
abgefaßt wurde

Jeſſen 28 April Laut Beſtimmung der Oberpoſtbehörde
wird vom 18 Juni ab eine Landfahrpoſt von hier über
Schweinitz nach Holzdorf und zurück eingerichtet Gelegenheit
ur Mitfahrt für eine nur als ganz zuverläſſig geltende
erſon iſt vorhanden das Perſonengeld beträgt von hier nach
chweinitz W und von dort nach Holzdorf gleichfalls 50 Pfg

Weiter iſt von der Poſtbehörde eine Fernſprechleitung von
hier nach Klöden in Ausſicht genommen

Nordhanuſen 27 April Die Civilkammer des hieſigen
Landgerichts verhandelte heute wieder zwölf Eheſcheidungs

agen Jn einer derſelben klagt die Frau eines 80 rigen
Mannes gegen ihren Gatten auf Trennung der Ehe weil
Letztere mil einer früher in Schlettſtadt jetzt in Nordhauſen

eborene Sprößlinge beſiht Die klagende ine mit n an Manne dieſem acht Kinder geſchenkt
welche heute theils als Belaſtun
treten hatten

nenden Frauensperſon verkehre welche u

a war einee ſich veranlaßt die Beweisaufnahme unterv enScene als Mann und Fräubchit widerliche De ne l
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Oeffentlichkeit vorzunehmen In einer anderen Sache klagte der
Nann gegen ſeine Frau weil das Fortleben mit derſelben infolge

einer ekelerregenden Krankheit der freſſenden Geſichtsflechte Lupus
unmöglich ſei Es mögen jetzt 10 Jahre her ſein als die hübſcheAnna K aus Sonders giſen ihre Se dem Kaufmann R aus
Braunſchweig reichte Das junge Ehepaar begründete in Nord

auſen einen Hausſtand lebte herrlich und in Freuden und au
ie Familie blieb nicht aus Aber nach 4 bis 5 Jahren kam es

anders der Mann welcher Buchhalter in einem hieſigen Fabrik
eſchäft war verlor ans einer beſtimmten Veranlaſſung das Ver
auen des Firmeninhabers kam außer Stellung wurde miß

muthig und ging ſeine eigenen Wege die Frau bekam das er
wähnte Geſichtsleiden und Se dem Manne nicht mehr die
Familie gerieth in Armuth Der Mann fand wieder Beſchäftigung
als Buchhalter wo er noch heute thätig iſt Die unglückliche Frau
deren Geſicht nach und nach erſchreckenerregend geworden kam
in den ſtädtiſchen Siechhof wo ſie noch heute weilt und auch
wohl bleiben wird Die Ehe iſt heute geſchieden worden kein
Theil wurde als ſchuldig erachtet die Koſten wurden Jedem zur
Sälfte auferlegt Und als der jetzt geſchiedene Mann R den
erminsraum verließ da umarnite ihn draußen eine Andere

die mit ihrem Geliebten ſofort zum Bockbier ging denn nun
kann ſie ihn ja kriegen Apel Die üibergle

aumburg 27 April ie liberale Naumburgergeitg u welcſe nach manchem Wandel ſeit 1 Jan 1884 von
Oswald Jüichter herausgegeben wurde iſt aus Mangel an Unter

ſtützung am 26 d zum letzten male erſchienen Auf dem
jüngſt hier verſammelt geweſenen erſten diesjährigen Kreistage
wurde u a der Kreishaushaltsetat 1885/86 feſtgeſtelll Die Ein
nahme von 23,593 72 M bhalancirt mit der Ausgabe Der vom
Regierungspräſidenten geſtellte Antrag aus Kreisfonds jährlich
1000 M für die Arbeiter Kolonie Seyda zu gewähren
wurde abgelehnt da man den bisher gewährten Beitrag von
jährlich 750 M den Verhältniſſen des Kreiſes für angemeſſen
erachtete Das der Landesſchule Pforta gehörige nahe
bei Köſen gelegene Schulgut Cuculau nebſt 2 zugehörigen
Gütern im Dorfe Heiligenkreuz bisher an Hrn Albrecht
Schultze verpachtet ſoll am 27 Mai im Gaſthofe zum Muthigen
Ritter zu Köſen aufs neue verpachtet werden Das Areal
umfaßt 306,66 58 ha und das Pachtgeldminimum iſt auf 22 500 M
ſeſtgeſetzt Zur Uebernahme der Pachtung iſt ein verfügbares
Vermögen von 150,000 M erforderlich Die neue Pachtzeit be
ginnt am 1 Juli 1886 und endigt am 1 Juli 1902 Der
bald nach Ausbruch des Scheunenbrandes am Spätabend des
22 d dort betroffene und als Brandſtifter verdächtigte ſehr übel
belenmdete Schuhmacher Max Eberlein welcher in der Scheune
ſein Nachtquartier aufgeſchlagen hat alsbald ſich als Brand
ſtifter bekannt

e Naguhn 28 April Heute nachmittag ſtürzte ſich der
ca 60 Jahre alte Auszügler G aus dem Nachbardorfe Retzan
mit dem Nufe Das iſt mein Kirchhof an einer ſehr tiefen
Stelle in die Mulde Zwei herzueilenden jungen Leuten gelang
es mit großer Mühe und nicht ohne Gefahr den Mann zu retten
Häusliche Mißverhältniſſe mit den erwachſenen Kindern dürften
den Anlaß zu dem Selbſtmordverſuch gegeben haben Jn
unſerer Stadt wird in Kürze durch auswärtige Unternehmer auf
einem unmittelbar an der Mulde gelegenen Grundſtück eine
mechaniſche Bandweberei verbunden mit einer großen
chemiſchen Färberei errichtet werden Da Herzogs Ge
burtstag auf den morgenden Bußtag fällt wird derſelbe von den
verſchiedenen Vereinen heute und am 30 April feſtlich begangen
Die Schulanſtalten hatten heute einen Feſtaktus

Aus dem vorliegenden Abſchluß per 31 Dezember 1884 über
das Rein vermögen der Stadt Leipzig giebt das L Tgbl
folgende Ziffern Eingeſtellt ſind an Werthen bei nicht werben
den Objekten für Schulgebäude 6 262,932 44 Schauſpiel
häuſer 1,586,001 59 Muſeum 625,647 51 ſtädtiſches Kranken
haus 1,446,926 92 M ſtädtiſcher Friedhof 162,387 34 Mo
biliar und Jnventargegenſtände excl Buden 415,857 01
Stadthaus 280,936 23 Feuerwehrdepot 171,765 51 zu
ſammen 10,952,454 46 bei werbenden Objekten Konto
der Buden 12,332 Kloſtergut Connewitz 685,197 66
Rittergut Cunnersdorf 188,327 43 Rittergut Grasdorf
340,329 Rittergut Stötteritz 352,981 82 Rittergut Taucha
175,312 59 Gut Thonberg 69,983 69 M Wieſen und Wald
in der Flur Leipzig 1,179,041 49 zuſammen mit dem
Werthe der Wieſen und Waldungen in den Fluren der um
liegenden Ortſchaften 5,027,898 04 M Das hergeſtellte bez
in Herſtellung begriffene Bauareal im ehemaligen botaniſchen
Garten des alten Kohlenbahnhofes und des Areals im Süden
und Norden der Stadt ſteht mit 5,508,745 M zu Buche während
die ſtädtiſchen Gebäude mit 5,605,939 64 M Werth gebucht ſind
Die Konten der Erbzinſen und Gefälle Standgelder Meß und
Platzgelder Jagdgerechtſame Werthpapiere Hypotheken c be
ziffern ſich auf 5,800491 41 die Konten der Waſſerleitung
3,466,639 59 des Lagerhofs 1,438,885 16 M der Gasanſtalt 1
2,491,342 89 M und der Gasanſtalt II 696,196 96 zuſammen
8,093,064 60 M Rechnet man hinzu das Kaſſakonto mit 152,251 84
M und die rückzahlbaren Vorſchüſſe wegen Ueberwölbung des
Elſtermühlgradens und der Barackenbauten mit 540,273 91
ſo ergiebt ſich ein Geſammtwerth von 41,693,450 98 M Hier
von ſind abzuziehens die Schulden und zwar Stiftungsgelder
343,156 46 unterpfändlich verſicherte Schulden 524,783 33
nichtpfändliche 3,656,608 61 Konto der Betriebskaſſe 517,323 38
M der jährlichen Leiſtungen 214,411 23 der Anleihen
19,644,200 des Schulbaufonds 164 903 31 M und des Rath
hausbaufonds 119,880 zuſammen 25,185,266 32 ſo daß
ſich am Schluſſe des Jahres 1883 ein Netto Vermögen von
16,508,184 60 M ergiebt

Vermiſchtes
Unfall Am Sonntag ſtürzte beim Wettrennen in Mainz

der Adjutant des Prinzen Karl von Baden Lieutenant im
22 Dragoner Regiment von Chelius Sohn des heidelberger
Hofraths Sein Zuſtand iſt beſorgnißerregend da eine Verletzung
des Rückgrats vorliegt

F z der Erbſchaft eines hamburger Rentners
faud ſich ein altes Brillenfutteral Lachend wies man es einer
Nichte des Verſtorbenen als Andenken zu als ſie aber ihre Brille
hineinſtecken wolte fand ſie Widerſtand unterſuchte das Futteral
und was ſtak ganz zerknittert und verkrüppelt drin Ein
1000Markſchein und drei Markſcheine Man machte große
Augen aber ſchnell fand einer des Räthſels Löſung Der Rentner
hatte vor einigen ahren 1015 M Miethzins eingenommen war
einen Augenblick hinausgegangen und dann waren die Scheine
nicht mehr zu finden ein Dienſtmädchen war wegen Verdachts
entlaſſen worden der alt zliFutteral aufgehoben alte vergeßliche Herr hatte das Geld in dem

w P VIl Deutſches Turnfeſt Aus Dresden 27 April wis geſchriegen eder den Jeſtzug beim 6 Deutſchen Kingſeſt
iſt nun trotz zahlreicher Proteſte vom Ausſchuß der Deutſchen
Turnerſchaft faſt einſtimmig beſchloſſen worden daß die akademi
h nene en dent Huge als ein geſchloſſenes Ganze

erſcheinen ſollen erſtens in Anerkennung der von ihnen der Turn
ſache geleiſteten Dienſte und weil J orporatives Auftreten dem
Zuge einen weiteren Schmuck verleihen ſoll Man rechnet auf
Vuſe erdnet v Wer den Ring 7 n e ausländiſchen

itgliedern debeſchloſſen werden wird g resdener Turngaus
Ein unangenehmes Abenteuer iſt dem jutanten des Königs von Würtemberg v Spitzemberg an dere

von Nizza nach Stuttgart zugeſtoßen In einem kleinen Koffer

ch nicht wieder herbeigeſchafft
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Hochzeitsgeſchenke welche der König und die Königin für ſeine
Tochter und die Prinzeß Jſenburg beſtimmt hatteu mit ſich
Man kann ſich die Ueberraſchung des Generals denken als er
bei ſeiner Ankunft in Genua die mißliche Entdeckung machte daß
jener Koffer verſchwunden war Es wurden ſofort die umfaſſendſten
Nachforſchungen angeſtellt aber umſonſt Der Koffer iſt noch

Ein Ehrengeſchenk deutſcher Jnduſtrieller anden Kiirat a D v Stoſch iſt in Mainz in der Möbel
fabrik von A Bembé kürzlich vollendet worden Daſſelbe wird
als ein kunſtgewerbliches Erzeugniß erſten Ranges geſchildert und
ſein Werth von Kennern auf 30 40,000 M geſchätzt Die Ver
anlaſſung zu dieſer Ehrengabe iſt folgende Eine Anzahl deutſcher

uduſtrieller übergaben dem Staatsminiſter v Stoſch bei ſeinem
ücktritt vom Miniſterium eine Dankesadreſſe welche in einer

von Prof Adolf Schill in Düſſeldorf entworfenen pultartigen
Kaſſette ihren Platz finden ſollte Der architektoniſche Aufbau
des nunmehr vollendeten Gehäuſes beſteht aus Ebenholz Das
Ganze im Stile der ſpäteren Renaiſſance gehalten hat ohne den
Tiſch der ihm als Untergeſtell dient eine Höhe von 7,15 m und
iſt mit ſeiner üppigen Architektur ſeinem reichen figürlichen
Schmuck getriebenen Reliefs in Silber und theilieiſer Ver
goldung Emailarbeiten und Holzſchnitzereien von ſeltener Feinheit
der Ausführung Der figürliche Schmuck ſtammt von den Bild
hauern Tüshans und Janfen in Düſſeldorf die getriebenen Reliefs
und die Emailarbeiten von Gabriel Hermeling in Köln erſtere
ſind vom Malex Röber in Düſſeldorf gezeichnet Die Silber
arbeiten wurden hauptſächlich von Vollgold in Berlin geliefert
während die Holztheile ſowie die Modelle zu dem ornamentalen
Zierrath und die Montage unter Leitung des Direktors Behr in
der Bembé ſchen Möbelfabrik in Mainz hergeſtellt wurden

Zum perſiſchen Ordensſchwindel in Wien meldet
die Frkf Ztg daß Mirza Haſſan der bekanntlich wegen Ordens
ſchwindels verhaftet wurde am Dienstag in Freiheit geſetzt iſt
Der Prozeß gegen ihn dürfte niedergeſchlagen werden da man
in Teheran für Mirza Haſſan und gegen den wiener Geſandten
Neriman Partei zu nehmen ſcheint

Jüdiſche Ackerbaukolonie Die Beſitzungen der
Königin von Serbien in Beſſarabien die ſich über ein ungehenres
Areal erſtrecken ſind wie rumäniſche Blätter berichten von einem
Millionär Namens Moſchka Waldberg angekanft worden Der
ſelbe will für arme ruſſiſche Juden eine Ackerbau Kolonie gründen

Sechs Perſonen ertrunken Aus Tegernſee berichtet
man daß in der Nacht vom Sonntag vier Männer und zwei
Frauen vom Tanze heimkehrend im See ertrunken ſind Sämmt
liche Verunglückte waren in den zwanziger Jahren

Selbſtmord Jn Aſchaffenburg hat ſich der Bankier
Eiſenheimer erhängt

Aus den Bädern
J Soolbad Sulza Das herrliche Frühlingswetter hat nicht

nur zahlreiche Nachtigallen ſondern auch noch vor Beginn der
offiziellen Saiſon bereits Kurgäſte hierher gelockt Lohnk es ſich
doch auch bei der prächtigen Baumblüthe unſer herrliches Thal
zu beſuchen Alles rüſtet ſich hier zum würdigen Empfang der
Kurgäſte Wir haben ſeit vorigem Jahre einen wichtigen
Faktor in der Zahl unſerer Kurmiltel zu verzeichnen Die neu

park bei 1200 Fuß Tiefe erbohrt iſt tritt mit mächtigem Druck
zu Tage Dieſelbe liefert in 24 Stunden 100,000 1 Soole und
iſt ausgezeichnet durch ihren Reichthum an Kohlenſäure an
Natron Magneſia Kalk Eiſen und Lithion Salzen ſowie
durch eine Temperatur von 209 C ſo daß ſie ſich beſonders zur
Trinkquelle eignet Es wird eine Trinkhalle dort erbaut und
die Parkanlagen nach dieſer Seite erweitert Bereits am 16 d
vorm wurde die Soole zu den erſten Soolbädern dieſer
Saiſon auf bekränztem Wagen durch die Stadt gefahren unddann in der Badeanſtalt Teichlers abgelaſſen Somit wäre nach

altem Brauche beim herrlichſten Frühlingswetter die diesjährige
Saiſon bereits eröffnet Auch hoher Beſuch ſteht uns bevor
vom 15 Mai bis 1 Juli werden die Kinder Sr K Hoheit des
Erbgroßherzogs von Sachſen Weimar hier weilen und
ſind bereits paſſende Logis für ſie gemiethet Auch für das
Kinderheilbad liegen zahlreiche Anmeldungen vor ſo daß wir
wohl mit Recht eine glänzende Saiſon erwarten dürfen

Alexisbad i S Unſer klimatiſcher Gebirgs Kurort ſei bei
der beginnenden Bäder und Reiſeſaiſon wieder in Erinnerung
gebracht Alexisbad liegt bei einer Höhe von 325 Meter über
dem Meere in einem mäßig weiten ſonnigen Keſſel des ſonſt
engen hochromantiſchen Selkethales in unmittelbarer Nähe der
Glanzpunkte des Unterharzes Mägdeſprung Viktorshöhe Hexen
tanzplatz Bodethal Roßtrappe 2c iſt rings umgeben von pracht
voll mit Laub und Nadelholz bewaldeten Bergen und vollſtändig
geſchützt gegen alle rauhen Winde Bemerkenswerth iſt die außer
ordentliche Reinheit der Luft Alexisbad iſt nur Badeort die
wenigen induſtriellen Etabliſſements des Unterharzes liegen in
weiter Entfernung und infolgedeſſen und bei der unvergleichlichen
Waldgebirgslage iſt die Luft faſt abſolut ſtaubfrei und aſeptiſch
Neben dieſer landſchaftlich und klimatiſch überaus günſtigen Lage
bietet Alexisbad feln beſondere Kurmittel den Alexisbrunnen
die Freundſchafts oder Schönheitsquelle den Selkebrunnen Sool
bäder Fichtennadelbäder elektriſche Apparate für konſtanten und
inducirten Strom Milch und Molkenkuranſtalt Trinkanſtalt für
fremde Mineralwäſſer Bemerkenswerth iſt daß das Kurleben
in Alexisbad infolge der ganzen hieſigen Einrichtungen einen mehr
familiären Charakter trägt wodurch es ſich demjenigen in ge
ſchloſſenen Heilanſtalten nähert ohne der Freiheit des einzelnen
dabei im geringſten Abbruch zu thun Die Einrichtungen
in der Hauptſache aus der Zeit ſtammend wo das Bad herzoglich
anhaltiſches Eigenthum war ſind in den letzten Jahren gründlich
verbeſſert und in vieler Beziehung bereichert worden Das ge
ſellige Leben konzentrirt ſich hauptſächlich um das Kurhaus An
ſchönen Spaziergängen iſt Alexisbad infolge ſeiner herrlichen Lage
außerordentlich reich Eine ausführlichere Darſtellung des Klimas
der Quellen und ſonſtigen Verhältniſſe von Alexisbad findet man
in der Schrift Alexisbad als Stahlbad und Luftkurort mit Be
ziehung auf das Harzklima im allgemeinen von Dr med Kothe
Berlin 1883 zu beziehen durch die Badedirektion

t Bad Elmen 28 April Vielfach ausgeſprochenen Wünſchen
nachkommend hat die kgl Badeverwaltung einen neuen Kinder
ſpielplatz e und zwar am Gradirwerke der Platz bietet
außer der heilkrä Gradirwerksluft noch den Vortheil des
Schutzes gegen die Nachmittagsſonne Auch für Zerſtreuung der
Kinder iſt durch Aufſtellung von Turngeräthſchaften Kegel und
Eroquetſpielen beſtens geſorgt worden Mit dem Beginn der
diesjährigen Saiſon tritt zu den Heilmitteln des Bades ein
Sooldunſt Jnhalatorinm mit geräumigem gemeinſamen
Jnhalationsſaal und zwei Kabineten für Spezialinhalations
apparaten Die Parkanlagen ſind bedeutend vergrößert und
verſchönert namentlich in der Nähe der Hotels der Villa
Bismarck und der Jnhalatoriums

Nach der am Freitag 24 ausgegebenen Karlsbader
Kurliſte betrug die Parteienzahl daſelbſt bereits 858 mit
zuſammen 1069 Perſonen

Jn h e waren bis zum 22 d 91 Kurgäſteund 1577 Touriſten und Paſſanten angemeldet

Waaren und Produktenberichte

jührte Herr v Spitzemberg ſeine Orden und außerdem koſtbare
NKaffee

Hamburg 29 April Telegr Kaffee ruhlg Umſatz 3000 SatKen her 28 April teles Fair le de

Drud und Verlag von Otto Hendel

erbohrte Karl Alexander Sophienquelle welche im Stadt S

S

Zucker
Magdeburger Börſe

27 April 2 AprilGrannlated rKryſtallzucer I 27 00 M 27,00 MKryſtallzucker II eKornzucker 96 22,60 23,00 M 22,70 23,20 M
Kornzucker 95 21,60 22,00 M 21,70 22,20 M
Kornz Rend 86 21,80 21 80 M 21 40 2200 e
Nachprod 88 92 S M17,10 18,10 M 17,20 18,20 Mdo Rend 75

Tendenz am 28 April Steigend
28 April27 April

Brodrafſinade

Brodmelis 28,50 M 28,50 MGem Raffinade 27,50 27,75 M 27,50 27,75 M
Gem Melis 1 26,75 M 26,75 MTendenz am 28 April Unwerändert

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 29 April Telegr Rohzucker 889 feſt loco 26,75 à 37,00
Weißer Zucker ſteig Nr 3 pr 100 kg pr April 48,00 pr Mai 43,25 pr
Mai Ang 43,50 pr Okt Jan 45,60 f

London 29 April Telegr Havannazucker Nr 12 14 nom Rüden
Rohzucker 13 höher

New York 28 April Telegr Falr reſinlng Muscovades 4,52
Petrolentn

Bremen 29 April Telegr ESchlußbericht Standard whlte loco
I F75 r r Br per Juni 7,20 Br per Juli 7,80 Br per Ang

r eſtHamburg 29 April Telegr Standard whlte loco 7,20 Br 7,15Gd her April 7,10 Gd her Aug Dez 7,55 Gd Still

Caſſa o 7,95 M
Berlin 28 April Amtl Feſtſt Raſſintrtes Standard whlte per

100 Kg mtt Faß in Poſten von 100 Cir Termine ſtill Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco Hez per dieſen Monat 22,6 per
April Mal per MaiJuni her Jnni Jult perJuli Aug per Aug Sept er Sept Okt 23,6 perZt Nov M

Antwerpen 29 April Telegr Eärußberlicht Raffinirt Type weiß
loco 17 bez 175 Br per Mai bez 17 Br per Juni bez 37
Br per Sept Dez bez 19 Br Feſt

New York 28 April Telegr Raſſinirtes Petrolenm 709 Abel Teſt
in R 8 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 67 do Plpe line Certificates D 80 C

Spiritus
Berlin 28 April Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matter Gekündigt Liter Kündigungsprels
M Loco mit Faß pr dieſen Monat bez pr AprilMai bez pr MaiJuni 42,1 42,0 bez pr Juni Juli 48,2 43,1

bez pr JultAug 44,1 44,2 bez pr Ang Sept 45,2 45,1 dez per Sept
Okt 45,7 46,6 bez pr Okt Nov 45,7 45,6 bez pr Nov Dez bez
Spiritus pr 100 Lit à 100 Ploz 10,000 Proz loco ohne Faß 41,8 bez
per April Mai bez

Magdeburg 28 April Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 42,00 42,50 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 28 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus
unver Loco ohne Faß 42,00 42,60 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde ohne Angebot April M nom Mat 43,70 M nom Juni
44,80 M nom Juli 45,80 M nom Aug 46,70 M nom Sept 47,20 Mnom Okt M nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus
geſchäftslos Lreo nhne Frage und Angebot Juni Okt 44,00 M

Leipzig 29 April Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,80 M Gd
nur 26 April Telegr Pr 100reslan 28 April elegr r 1 it 100 Proz pr April Mat40,80 pr Jnni Juli 48,00 pr Jült Aug 44,00 8 n

Poſen 28 April Telegr Loco ohne Faß 40,40 pr April Mai 40,70
Zu un 42,00 pr Sept 48,80 pr Okt 43,80 Gekündigt Liter

Stettin 28 April Telegr Matt loco 40,80 pr April Mai 41,00
pr en e 77 Wer 44,40 p eKönigsberg 28 April Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 41,7pr Frühj 41,75 pr Sept 45,00 S Pro

Daunzig 28 April Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 40,75
Hamburg 29 April Telegr Still pr April 30 Br pr Mai

J 30 o pnnt e Ef pr du e Braris 29 April Telegr Sreig pr April 42,75 pr Mai 43,75pr MaiAug 44,75 pr Sept Dez 46,25 k z e
Leipziger BVörſe vom 29 April

5 Kgl Säch M ſ Kgl Sächſ Thir3 Renten Anl 3333 84,75 bz Staatsanl 67 ab S 102,00 G3 do 1000 34,75 bz 8/ Landrentenbr vo 98,50 G
3 do 500 85 ,50 be 490 Mansf Gw 1882 101,00 G
3 do 500 85,50 b 197 102,50 GThlr da ig53 Stagtsanl 1855 106 93,75 6 de Em 1875 183,50

r e ne ud 1870 b 4Altb Landesb Obl 103,25 G
Div Eiſenb St Akt Dlv10 lltenburggeitz 211,75 P 5/ Halleſche Straßenbhn 101,25 G
142 AuſſigTeplitz 8 268,00 G 14 Spz Malzf Schteud 215,00 P
73 Böhm Weſtb 500 g 117,00 P 8 ür Gasgeſ t Lpz 140,00 P
52 Buſchtiehrad Lit A 139,75 G 8 o Stamm Pr 145,25

357 do B 30,70b36 7 KetteElbſ Geſ Akt 123,40 b
9 Dux Bodenbach 143,00 P 2 S Halle 134,50 b Pö5 FranzJoſ 59 84,50 15 Thür Br V St 196,00 P

Eiſenb St P 3 Wer Sch J teg So
n e araf92 AltenburgZei 193,0 u Solaröl St P A 121,50di en St e 7 Zettzer Par u S F 137,25

9 o B 141,00 Ausl Eiſ P Obl5 HalleSoranGuben s AuſſigTeplitzer 102,90
Bant u Cred Akt Shm Nervbahn u
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Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 25 April Der Poſtdampfer Bavaria der HambP G iſt von Hamburg kommend heute in St Thomas Weg

und die Dampfer des Nordd Ll Donau und Eider, erſterer geſtern
vormittag 11 Uhr letzterer heute früh 2 Uhr in NewYork eingetroffen

Hamburg 29 April Der Poſtdampfer Boruſſia der Hamb m
P G iſt vom Hamburg kommend geſtern in Vera Cruz der Poſt
dampfer Gellert derſelben Geſellſchaft von NewYork kommend heute auf
der Elbe eingetroffen

Stettin 28 April Die Stettiner Lloyddampfer Kätie und
Martha ſind erſterer heute von Stettin via Gothenburg nach New York

letzterer am 26 d von NewYork direkt nach Stettin abgegangen
ne

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 26 April Schiffer

Flemmig leer n Magdeburg Kaul Roggen n Magdeburg Korn leer
n Magdeburg Wallrath leer n Schandau Wolniczack Mauerſteinen Buckau eine leer n Schandau Shwarzloſe Mauerſteine u
Magdeburg ottſchalk Leo n Magdeburg Koch desgl Bergerleer n Schandau Hohmanu leer n Lehmann desgl
Holzhauſen leer n Schandau John leer n Schandau Erxleben
Weizen n Halle Schade Eiſenbahnſchwellen n Buckau Lamprecht desgl
H Richter leer n Schandau Reiche de

Am 28 April paſſirten die Schleuſe zu re Schiffer lRundholz n Buckau Arndt desgl L Ahne rer n Magdeburg
Wienicke desgl Stelzer desgl offert Weizen n Magdeburg
Gladow desgl Frieſicke Güter n Magdeburg An dreage St Krahl
desgl Andrege St Böttcher desgl

m 29 April paffirten die Schleuſe zu Nigripp Sgiter Reuter
Cement n Magdeburg Kuhne Schlemmkreide n Halle Glawe Kanut
olz n nadeeſg Friedrich Kantholz n Buckau Wetzel Hafer n

agdeburg Lüdersdorf leer n Neuhoff Wilke leer n Magdeburg
Luxenius desgl Schröder Weizen n Rieſa Ang Blankenburg sen
desgl Aug Blankeuburg jun desgl Schleus ner desgl

Stettin 28 April Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tarag

Se

ge
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